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Ein neuer
Lebensabschnitt beginnt...

Am Donnerstag, den 18. September,
wurden die neuen Erstklässler eingeschult.
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U n s e r e Ö f f n u n g s z e i t e n : Strom/Kabelfernsehen:
EnBW/Regionalzentrum 07243/18 0 - 0

Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag 8.30 – 12.00 Uhr

Ettlingen/Servicetelefon 0800/36 29 00 0

Dienstag 14.00 – 16.30 Uhr Störungsmeldestelle f. Strom 0800/36 29 47 7
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr Störungsmeldestelle für

Kabelfernsehen 0180/58 88 15 0
Mittwoch geschlossen Bezirkszentrum Gernsbach 07224/91 62 - 0

Bürgermeistersprechstunden: badenova: kostenlose Servicenr. 0800/ 2 83 84 85
nach telefonischer Vereinbarung Bereitschafts-u. Entstörungsdienst 0800/ 27 67 76 7

Bürgermeister Toni Huber Schornsteinfeger Braun: 07442/12 14 97
nach Dienstschluss 07224/67 39 4 Schornsteinfeger Himmel: 07222/50 64 04

Die Durchwahlnummern der 07224/  Notruf - Polizei: 110
einzelnen Sachbearbeiter: Polizeiposten Gernsbach 07224/36 63

Notruf Feuerwehr: 112
Zentrale 91 83 -0 Krankenhaus Forbach 07228/91 3 - 0
Bürgermeister/Standesamt Krankenhaus Baden-Baden 07221/91 - 0
Frau Frorath 91 83-10 Krankenhaus Rastatt 07222/38 9 - 0

Hauptamt/Grundbuchamt: Katholische Sozialstation:
Herr Wörner 91 83 - 11 für ambulante Pflegedienste

Forbach-Weisenbach 07228/96 05 75

Rechnungsamt:
für „Begleitetes Wohnen zu
Hause“, Frau Hiller 07228/96 05 75

Herr Krieg 91 83 - 12
Ärztl. Bereitschaftsdienst: 01805/19 29 2 - 109

Gemeindekasse: Gernsbach-Weisenbach-
Frau Grimm 91 83 - 13 Loffenau-Forbach
Steueramt/Grundbuchamt/
Fahrkarten: Ärzte-Praxisgemeinschaft:
Frau Falk 91 83 - 14 Dr. Sautter/Schumacher/Gerlach 99 17 - 0

Einwohnermeldeamt/Pass- Zahnarzt: Dr. Mai 34 49
amt/Sozialamt:
Frau Klingele 91 83 - 15 Apotheke: 99 17 8 - 0

E-Mail-Adresse: apotheke@wendelinus-apotheke.de
Hauptamt/Gewerbeamt/
Gemeindeanzeiger/Touristinfo: Psychosoziale Beratungs- 07224/18 20
Frau Krieg 91 83 - 19 und Behandlungsstelle:

für Alkohol- u. Medikamenten-
Bauhof, In der Schlechtau 10 08 probleme, Gernsbach
Wasserversorgung, Wassermeister 0175/8476760
Störungsstelle Wasserversorgung 0711 - 289646008 Ortsgeistliche:
(außerhalb der Öffnungszeiten) Katholisches Pfarramt 33 95

Evangelisches Pfarramt 07228/23 44
Förster Dietmar Wetzel 67 49 5
Sprechstunde im Rathaus Kindergarten:
donnerstags, 16.30 – 17.30 Uhr 91 83 - 18 St. Christophorus 67 27 7

Grünschnittdeponie Wolfsheck Festhalle: 52 25
Öffnungszeiten: MO - SA 9.00 – 19.30 Uhr Johann-Belzer-Schule: 21 70

Latschigbad: 12 13
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Amtliche Bekanntmachungen

Amtsgericht Rastatt - Vollstreckungsgericht

Terminsbestimmung
Aktenzeichen 1 K 81/13
Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll am Dienstag, 02. Dezember
2014, um 10.00 Uhr im Raum 042,
Sitzungssaal, im Amtsgericht Rastatt,
Herrenstraße 18, 76437 Rastatt öf-
fentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von
Weisenbach, Blatt 1032 BV Nr. 6
Gemarkung Weisenbach, Flst. Nr.
3675/5, Fabrikstraße - Gebäude- und
Freifläche - 606 qm

Objektbeschreibung/Lage:
(lt. Angabe d. Sachverständigen):
unbebautes Grundstück mit einer
Fläche von 606 qm
Verkehrswert: 23.000 Euro

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerks aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren,
sind spätestens im Versteigerungs-
termin vor der Aufforderung zur Ab-
gabe von Geboten anzumelden und,

wenn der Gläubiger widerspricht,
glaubhaft zu machen, widrigenfalls
sie bei der Feststellung des gerings-
ten Gebotes nicht berücksichtigt
und bei der Verteilung des Verstei-
gerungserlöses dem Anspruch des
Gläubigers und den übrigen Rechten
nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteige-
rung des Grundstücks oder des nach
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs
entgegensteht, wird aufgefordert,
vor der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Ein-
stellung des Verfahrens herbeizu-
führen, widrigenfalls für das Recht
des Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wo-
chen vor dem Termin eine genaue
Berechnung der Ansprüche an Ka-
pital, Zinsen und Kosten der Kündi-
gung und der die Befriedigung aus
dem Grundstück bezweckenden
Rechtsverfolgung mit Angabe des

beanspruchten Ranges schriftlich
einzureichen oder zu Protokoll der
Geschäftsstelle zu erklären.

Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn
bereits eine Anmeldung vorliegt und
keine Änderungen eingetreten sind.
Die Ansprüche des Gläubigers gelten
auch als angemeldet, soweit sie sich
aus dem Zwangsversteigerungsan-
trag ergeben.

Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Ver-
steigerungstermin für ein Gebot
Sicherheit verlangt werden. Die Si-
cherheit beträgt 10 % des Verkehrs-
wertes und ist sofort zu leisten. Si-
cherheitsleistung durch Barzahlung
ist ausgeschlossen.
Bietvollmachten müssen öffentlich
beglaubigt sein.

gez. Schreiber, Rechtspflegerin
Ausgefertigt Rastatt,
12. September 2014

gez. Götz,
Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Amtliche Nachrichten

Baiersbronn Classic bringt
faszinierende Oldtimer und Motorsport-Prominenz durch Weisenbach
Am Freitag, den 27.09.2014, gegen
09:35 Uhr ist es soweit: Dann fährt ein
„rollendes Museum“ der Extraklasse
durch Weisenbach. Im Rahmen der
Schwarzwald-Rallye „Baiersbronn
Classic“ bieten 120 faszinierende au-
tomobile Klassiker von Baujahr 1919
bis 1975 für Zuschauer zwei Stunden
lebendige Motorsportgeschichte.

Mit automobilen Raritäten ge-
spickt präsentiert sich 2014 bei der
Baiersbronn Classic, vom 25.09 bis

27.09.2014, ein außergewöhnliches
Teilnehmerfeld. Zu den besonderen
Schätzen zählt ein Hudson Super
Six von 1919 mit einem mächtigen
5,2-Liter-Motor, ein Adler Favorit
Cabrio von 1929, ein Alfa Romeo 8C
Monza, ein Jaguar SS Saloon und das
höchst seltene Marmon Roosevelt
Racer Cabrio.

Hinzu kommen die Traumautos der
50er und 60er Jahre wie der frü-
he Porsche 356 mit geteilter Front-

scheibe, ein Unikat wie das Fiat 6C
„Schiffchen“ Barchetta oder das
Hurst Olds Coupe als Indy 500 Pace
Car. Mit dabei ist auch der Opel Re-
kord B 1900 aus der Klassikabteilung
in Rüsselsheim, den einst Sepp Her-
berger selbst eher bedächtig pilo-
tiert hat und dazu der Originalbus
von Auwärter, mit dem die deutsche
Fußball-Nationalmannschaft 1954
nach Baiersbronn ins Trainingsquar-
tier gefahren ist – und im Anschluss
Weltmeister wurde.
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Schulsozialarbeit an den Schulen in Weisenbach und Forbach
Als noch vor wenigen Jahren die Un-
terstützung der Schulen auf Brenn-
punktschulen beschränkt war, konn-
te man in der hiesigen Region noch
von einer „heilen“ Schulwelt ausge-
hen. Zwischenzeitlich wurde diese
Beschränkung auf Brennpunktschu-
len aufgehoben. Die gesellschaftli-
chen Veränderungen bringen mitt-
lerweile soziale Probleme mit sich,
welche nicht mehr allein durch die
Lehrer gelöst werden können. So
ist die Schulsozialarbeit mittlerweile
ein Qualitätssiegel für Schulen ge-
worden. Umso erfreuter zeigten sich
Bürgermeister Toni Huber und seine
Forbacher Kollegin Katrin Buhrke
sowie die beiden Rektoren Adi Mar-
xer und Albert Fritz, dass mit Beginn
dieses Schuljahres an der Johann-
Belzer-Schule in Weisenbach und der
Klingenbachschule in Forbach mit
Viktoria Angster eine Schulsozialar-
beiterin tätig ist.

Mit dem Caritasverband für den Land-
kreis Rastatt wurde ein vertrauensvol-
ler und erfahrener Partner gefunden,
da dieser rund 70 bis 80 Prozent der
Schulsozialarbeit im Landkreis leistet.
Erfreulich war auch die kommunale
Zusammenarbeit, denn aufgrund der
Schülerzahlen kann die Schulsozial-
arbeiterin mit 0,5 Personalstellen in
Weisenbach und 0,25 in Forbach ein-
gesetzt werden.

Der gesellschaftliche Werteverfall
führte im Laufe der letzten Jahre
dazu, dass, so Adi Marxer, heute
schon im Schulalltag die Frage nach
der Erziehungsberechtigung gestellt
werden muss. In früheren Jahren
wurden Meinungsverschiedenhei-

ten auch mal auf dem Schulhof aus-
getragen, heute findet dies oftmals
über die sozialen Medien statt. Beide
Schulleiter betonten, dass die Schu-
len in Weisenbach und Forbach keine
Brennpunkt-Schulen und die Schüler
keine Kriminellen sind, allerdings er-
fordern die familiären Situationen
ein Eingreifen, da hier oftmals Kin-
der vernachlässigt werden. Wichtig
sind im Rahmen der Schulsozialar-
beit vorbeugende Maßnahmen.

Frau Viktoria Angster kennt sich im
Murgtal aus. Sie hat an der Hoch-
schule in Mannheim Soziale Arbeit
studiert und unter anderem ein Pra-
xissemester beim allgemeinen Sozia-
len Dienst in Bühl absolviert. Schon
in den ersten Tagen konnte sie Er-
fahrungen mit sehr offenen aktiven
Lehrern und engagierten Schülern
machen. Die Resonanz der Schüler

auf die „Neue“ wäre sehr gut. Victo-
ria Angster möchte als Ansprechpart-
nerin für Schülerinnen und Schüler
fungieren, welche private oder schu-
lische Probleme haben. Sie ist aber
auch Ansprechpartnerin für Eltern
und Lehrer und sieht ihre Aufgaben
als Schnittstelle zwischen den ver-
schiedenen Personen und Ämtern.
Sie wird entsprechende Sprechzeiten
einrichten. Auch wird sie in Gruppen
bzw. mit den Klassen arbeiten.

Die Arbeit vor Ort wird ergänzt um
den regelmäßigen fachpädagogi-
schen Austausch der Schulsozialar-
beiter und -arbeiterinnen der Caritas.
Auch von dort war die Fachbereichs-
leiterin Ulrike Bauer eigens zum Vor-
stellungstermin nach Weisenbach
gekommen, welche bei Fragen zur
Verfügung steht und die Arbeit von
Frau Angster positiv begleitet.

Auch Weisenbach wird Flüchtlinge aufnehmen
Wer aktuell die Medien verfolgt,
kann erahnen, welche Flücht-
lingswelle derzeit auf Europa und
Deutschland hereinschwappt und
die Behörden vor große Probleme
stellt. Nachdem die Unterbringungs-
pflichten der Kommunen bestehen,
wird auch Weisenbach Flüchtlinge

aufnehmen. Voraussichtlich in der
ersten Oktoberhälfte wird in Wei-
senbach eine vierköpfige Familie
aus Syrien erwartet.

Die Gemeinde wird diese in eine
derzeit leerstehende Wohnung im
Anwesen Schulstraße 4 unterbrin-
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Wichtige Mitteilung der Gemeindekasse

Zahlungserinnerung an den 3. Wasser- und Abwasserabschlag
Die Gemeindekasse Weisenbach
möchte hiermit alle Zahlungspflich-
tigen darauf aufmerksam machen,
dass am 30.09.2014 der 3. Wasser-
und Abwasserabschlag für das lau-
fende Jahr 2014 fällig ist.

Zahlungspflichtige, die der Gemein-
de Weisenbach ein SEPA-Lastschrift-
mandat erteilt haben, wird der 3.
Abschlag automatisch zum Fällig-

keitstermin abgebucht. Alle anderen
werden darauf hingewiesen, dass
keine Abschlagsrechnungen mehr
verschickt werden. Die Höhe der
festgesetzten Abschläge entnehmen
Sie bitte der Schlussabrechnung 2013.

Ebenfalls möchten wir Sie nochmals
darum bitten, Ihre Zahlungen recht-
zeitig vorzunehmen und bei der
Überweisung Ihre Buchungszeichen

5.8888.xxxxxx.x mitanzugeben, da-
mit eine reibungslose Zuordnung
der eingegangenen Zahlungen statt-
finden kann.

Die Gemeindekasse weist vorsorglich
darauf hin, dass sie bei Zahlungsver-
zug gesetzlich dazu verpflichtet ist,
für jeden angefangenen Monat der
Säumnis einen Säumniszuschlag so-
wie Mahngebühren zu erheben.

gen. Sie benötigt hierfür gut erhal-
tenes Mobiliar und Ausstattungsge-
genstände. Wer über entsprechend
brauchbares Mobiliar, Wäsche oder
Geschirr verfügt und dies abgeben
möchte, möge sich in den nächsten
Tagen bei der Gemeindeverwal-
tung, Hauptamtsleiter Walter Wör-

ner (Tel. 07224 9183-11), oder im
Sekretariat Hauptamt, bei Yvonne
Krieg (Tel. 07224 9183-19) melden.

Auch wenn die Erfahrungen in den
90er Jahren mit der damaligen
Flüchtlingswelle nicht immer posi-
tiv waren, so steht die Gemeinde

den hilfesuchenden Menschen offen
und ohne Vorbehalte gegenüber
und stellt eine Unterkunft zur Ver-
fügung. Wünschenswert wäre es,
wenn auch die Bevölkerung die Asyl-
suchenden ohne Vorbehalte und mit
offenen Armen aufnimmt und diese
bei Bedarf unterstützt.

Sicherer Umgang mit der Motorsäge

LRA Rastatt bietet weitere Motorsägenlehrgänge an
Das Forstamt im LRA Rastatt bietet
im November 2014 wieder 2-tägige
Motorsägenlehrgänge für Brennholz-
selbstwerber an verschiedenen Orten
im Landkreis an. Die Lehrgänge fin-
den an folgenden Terminen statt:

Ort RevierleiterDatum
Gaggenau-
Oberweier

Andreas
Bach

04.11./05.11.

Durmers-
heim

Michael
Gues

10.11./11.11.

Lichtenau Wolfgang
Maier

24.11./25.11.

Interessenten können sich frei bei al-
len Terminen anmelden. Die Anmel-
dungen werden vom LRA Rastatt,
Forstamt, Am Schlossplatz 5, 76437
Rastatt (Telefon: 07222 381-4451 Fr.
Kühn/Fr. Wörner, E-Mail: amt44@
landkreis-rastatt.de) entgegen-
genommen. Pro Lehrgang ist die
Teilnehmerzahl auf 15 Personen
begrenzt. Die Lehrgangsgebühr be-
trägt 120,- €. Sie wird mit der Einla-
dung in Rechnung gestellt. Sollte der
Lehrgang wegen zu geringer Anmel-

dungen nicht stattfinden können,
werden die Teilnehmer rechtzeitig
benachrichtigt. Weitere Lehrgänge
werden im Jahr 2015 angeboten.
Der Lehrgang besteht aus einem
Theorie- und einem Praxisteil. Im
Theorieteil werden unter anderem
der Aufbau und die Funktionsweise
der Motorsäge beschrieben sowie
die Funktion der erforderlichen Si-
cherheitsausrüstung erläutert. Im
praktischen Teil werden im Wald un-
ter Anleitung verschiedene Übungen
mit der Motorsäge durchgeführt.
Dabei arbeitet jeder Teilnehmer
mit seiner eigenen Motorsäge. Zur
Durchführung dieser Schneideübun-
gen muss die persönliche Schutz-
ausrüstung getragen werden. Sie
besteht aus Schnittschutzhosen oder
-beinlingen, Sicherheitsschuhen mit
Schnittschutz, Handschuhen und ei-
nem Helm mit Gesichts- und Gehör-
schutz. Mit der Einladung werden
auch Hinweise zur Beschaffung der
Schutzausrüstung und der Motorsä-

ge bekanntgegeben. Die Arbeit mit
der Motorsäge zählt zu den gefähr-
lichen Arbeiten im Wald. Gerade
bei der privaten Aufarbeitung von
Brennholz ereignen sich jedes Jahr
mehrere schwere Unfälle. Der Be-
such eines Motorsägenlehrganges
bzw. Erfahrungen im Umgang mit
der Motorsäge sind daher wichtige
Voraussetzungen für eine sichere
Motorsägenarbeit.

Bei den meisten Waldbesitzern ist
aufgrund der Zertifizierungsstan-
dards der Nachweis des Besuchs eines
zweitägigen Motorsägenlehrganges
Voraussetzung für den Bezug von
Brennholz. Die Verwendung von
biologisch abbaubaren Kettenhaf-
tölen ist für den Schutz von Boden
und Wasser erforderlich. Für den
Eigenschutz ist die Betankung mit
Sonderkraftstoff (Alkylatbenzin,
überwiegend frei von gesundheits-
und umweltschädlichen Stoffen) vor-
geschrieben.
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Bewerbung der LEADER-Region „Mittelbaden/Schwarzwaldhochstraße“
für die LEADER-Programmperiode 2014 - 2020 der Europäischen Union

Abschlussveranstaltung der LEADER-Bewerbung als Region
„Mittelbaden/Schwarzwaldhochstraße“ am 29. September 2014, um 18:30 Uhr
im Friedrichsbau in Bühl
Auf der Grundlage einer intensiven
Bürgerbeteiligung mit zwei großen
Bürgerwerkstätten in Baden-Baden/
Varnhalt und Gernsbach sowie da-
rauf aufbauenden themenspezifi-
schen Workshops wurde inzwischen
ein regionales Entwicklungskonzept
als Wettbewerbsbeitrag für die vom
Land Baden-Württemberg ausge-
schriebene LEADER-Programmperio-
de 2014 - 2020 erarbeitet.

Die LEADER-AKTIONSGRUPPE Mit-
telbaden lädt in Abstimmung mit
dem Landkreis Rastatt und dem
Stadtkreis Baden-Baden alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger zur
Abschlussveranstaltung der LEADER-

Bewerbung für die Programmperi-
ode 2014 - 2020, am 29. September
2014, um 18:30 Uhr, in den Fried-
richsbau, Friedrichstraße 2 in Bühl,
ganz herzlich ein.

Im Rahmen der Veranstaltung wer-
den die Bürgerinnen und Bürger
über das gemeinsam erarbeitete Re-
gionale Entwicklungskonzept bzw.
die weitere Entwicklung der LEA-
DER-Aktivitäten im mittelbadischen
Raum informiert. Ende September
wird dieses Konzept dann in Stutt-
gart beim zuständigen Ministerium
eingereicht.

Nach Bekanntgabe des Wettbe-

werbsergebnisses durch das Ministe-
rium für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Anfang Januar 2015,
werden die Bürger über das weitere
Vorgehen informiert. Bei positivem
Ergebnis soll unter anderem durch
eine jährlich stattfindende Bürger-
veranstaltung, Interessierten wei-
terhin die Möglichkeit gegeben
werden, sich aktiv am LEADER-Pro-
gramm zu beteiligen.

Weitere Informationen sind auf der
Internetseite des Landkreis Rastatt
verfügbar.

(www.landkreis-rastatt.de/servlet/
PB/menu/2099360/index.html)

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Ausflug der Schulanfänger des Kindergartens
zum Mehrgenerationenspielplatz in Baiersbronn
Das schöne Spätsommerwetter am
Mittwoch, den 17. September eigne-
te sich hervorragend um einen spon-
tanen Ausflug zu starten. Als Ziel
wählten wir den von uns zum ersten
Mal besuchten Spielplatz in Baiers-
bronn aus. Dieser wunderschöne,
in idyllischer Landschaft gelegene
Spielplatz wurde uns allen als echtes
Highlight entdeckt. Er bietet Bewe-
gungs- und Geschicklichkeitsange-
bote für alle Generationen.

Für die Kleinsten Schaukeln, Sand
und Wasser, für Kindergarten- und
Schulkinder ein umfangreiches Klet-
ter-, Kriech- und Balancierangebot

und auch die Jugendlichen werden
durch einen entsprechend separaten
Bereich zur Bewegung aufgefordert.
Die Eltern und Großeltern werden
durch zahlreiche Fitnessgeräte mo-
tiviert, so dass die Aufsicht der Klei-
nen sportlich und in der frischen Luft
getätigt werden kann. Ein Spiel-
platz der besonderen und sicherlich
zukunftsorientierten Art. Den Kin-
dern und Erzieherinnen hat dieser
Ausflug riesigen Spaß gemacht und
trotz der etwas längeren Anfahrt mit
der Stadtbahn, welche durch die vie-
len Tunnels doch kurzweiliger wur-
de, war man sich sicher, diesen Spiel-
platz öfter zu nutzen.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche
1. Markise, Breite: 4,60 m, Ausla-
dung: 3 m, Telefon 655193

2. Sisalteppich für Speicher oder
Keller, Maße etwa 1,70 x 2,90 m,
Telefon 7101

3. Dreisitzer-Couch mit Eckteil,
Stoffüberzug braun/orange, neu-
wertig; Heimtrainer, Telefon
07083 3586

4. Fernsehsessel mit passendem
Hocker, petrol; Videorekorder,
voll funktionsfähig; etliche Vi-
deofilme für Kinder, Telefon 0157
74502052
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Wir sind für Sie da – auch während
das Belzerhaus umgebaut wird!

Viele interessante, aktuelle Bücher,
Zeitschriften, CDs, DVDs, Hörbü-
cher, für jedes Alter und zu vielen
Themenbereichen, können Sie bei
uns ausleihen.

Außerdem bieten wir das neue
Gotteslob und die dazu passende
Gotteslobhüllen in verschiedenen
Ausführungen an.

Das Büchereiteam freut sich auf
Ihren Besuch.

Zwei Themen bei Infor-
mationsveranstaltung
Am kommenden Montag, den 29.
September, lädt der Seniorenrat
zu zwei interessanten Themen, um
15.00 Uhr, ins kath. Gemeindehaus
ein. An die älteren und auch jünge-
ren Mitbürgerinnen und Mitbürger
ergeht eine herzliche Einladung.
Das Team des Seniorenrats freut sich
über Ihren Besuch.

Wohnen und Leben im Alter
Im Frühjahr wurden mittels Fragebo-
gen alle Mitbürger/innen oberhalb
dem Alter von 40 Jahren befragt, wie
sie möglichst im Alter in Weisenbach
wohnen und leben möchten. Die Be-
teiligung an der Befragung war sehr
hoch und die Auswertung liegt nun
vor. Bürgermeister Toni Huber wird
Ergebnisse der Bürgerbefragung
vortragen, erläutern und auf mögli-
che Maßnahmen eingehen.

Schlichten zur Konfliktlösung
Bei einem Konflikt oder einer ver-
fahrenen Situation in einer Familie,
mit Nachbarn, mit Geschäftspart-
nern sowie im öffentlichen Bereich
stellt sich die Frage, wie soll es wei-
tergehen? Der Weg zum Gericht ist
nicht mehr die einzige Lösung. Die
Alternative ist ein Güterichterver-
fahren (Schlichtungsverfahren), um
eine Konfliktbewältigung und Be-
friedung der Beteiligten außerge-
richtlich zu erzielen.

Rechtanwalt Theo Gehrmann hat
sich als Mediator zusatzqualifiziert
und wird mit Praxisbeispielen über
das Verfahren (Mediation) berichten
und Fragen beantworten.

Seniorengemeinschaft/
Seniorenrat

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie
am Wochenende/Feiertagen von 8
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer
01805 19292-109 zur Verfügung.
An Wochenenden/Feiertagen wird
die Patientenversorgung direkt in
den Räumen der Notfallpraxis Ba-
den-Baden, Balger Straße 50, von 8
bis 22 Uhr erfolgen. Die Notfallpra-
xis ist unter obiger Telefonnummer
erreichbar. In lebensbedrohlichen
Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer
112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe
oben, zusätzlich aber mittwochs
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

27./28. September - Dr. Dr. D. Sal-
werk, H. Salwerk, Luisenstraße 41,
Gaggenau, Telefon 07225 3910

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr
bis Montag 8 Uhr

27./28. September - Kleintierklinik
am Scheibenberg, Landstraße 81,
Hörden, Telefon 07224 3396

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert
von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 27. September
Sonnen-Apotheke,
Murgtalstraße 26, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 72121

Sonntag, 28. September
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach,
Telefon 07224 991780

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Volkshochschule
A New Start in English
A1-Kurs für Teilnehmer/-innen mit
geringen Vorkenntnissen
Lehrbuch: English Network 1 - New
Edition (Klett-Langenscheidt-Verlag)
ab Lektion 1
B46810WE - Weisenbach
Gerd Fey
10 x montags, ab 29.09.14, 18:15 -
19:45 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 54,00 bei 11 - 20 TN / EUR 78,00
bei 8 - 10 TN / EUR 103,00 bei 5 - 7 TN

Wegen der großen Nachfrage wird
der Kurs Floristik zum Advent mit
Melanie Neichel nochmals angebo-
ten:
B 26584WE
Donnertag, 27.11.2014, 19:00 - 22:00
Uhr, Künstler-Atelier Senja Haitz,
Gaisbachstr. 31.
EUR 12,00 bei 11 - 12 TN / EUR 17,00
bei 8 - 10 TN / EUR 23,00 bei 5 - 7 TN
(zzgl. Materialkosten; bitte in bar an
die Kursleiterin)

Ich beweg mich - Pilates - Koopera-
tion mit der Apothekenumschau
Das sanfte Training bringt schnel-

le Erfolge. Das Ganzkörpertraining
nach Joseph Pilates kombiniert
Atemtechnik, Kraftübungen, Koor-
dination und Stretching. Im Zent-
rum stehen Bauch, Hüften, Po und
Rücken, die Körpermitte, im Pilates
auch "Powerhouse" genannt. Pila-
tes kräftigt, entspannt und dehnt
auf sanfte Weise die tiefen Mus-
keln. Der Körper wird straff und
geschmeidig, die Haltung aufrecht.
Die Bewegungen werden sehr be-
wusst und mit großer Konzentra-
tion ausgeführt. Die Übungen sind
sehr effektiv und zeigen rasch Er-
folge. Wie intensiv das Training ist,
können Sie individuell variieren.
Gut für alle, die sich ein sanftes und
effektives Training für den ganzen
Körper wünschen. Es sind keine Vor-
kenntnisse nötig. Pilates ist in jedem
Alter geeignet.

Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, Turnschuhe oder Socken, De-
cke, Matte, Handtuch, flaches Kissen.
B32524WE - Weisenbach
Silvia Wieland
10 x mittwochs, ab 01.10.14, 09:30 -

10:30 Uhr, Sporthalle Weisenbach,
EUR 49,00 bei 11 - 17 TN / EUR 71,00
bei 8 - 10 TN / EUR 94,00 bei 5 - 7 TN

Englisch - Vorbereitung
auf die Eurokom-Prüfung
für Schüler/-innen der
10. Klasse Realschule
Die Schwerpunkte dieses Kurses
liegen auf den Bereichen Hörver-
stehen, Präsentation eines Themas
sowie kommunikative und situative
Aufgaben.
B46814JWE - Weisenbach
Gerd Fey
8 x dienstags, ab 07.10.14, 18:15 -
19:45 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 44,00 bei 11 - 20 TN / EUR 84,00
bei 6 - 10 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt) zzgl.
5,00 EUR Unterrichtsmaterial

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9; Tel. 07224 7372 oder
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de

Schulnachrichten

Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule Weisenbach-Forbach

Einschulungsfeier in der Festhalle Weisenbach
Am Donnerstag, 18. September, war
es so weit. Die neuen Erstklässler
wurden um 18.00 Uhr in der Festhal-
le von den Kindern der Klasse 4 mit
dem Lied „Ihr geht jetzt zur Schule“
willkommen geheißen. Rektor Adi
Marxer begrüßte die Schulanfänger
als besondere Gäste, die in der ersten
Reihe sitzen, wie Bürgermeister Toni
Huber und die Elternbeiratsvorsitzen-
de Tanja Weiler. Er stellte den Kindern
ihren Klassenlehrer Benjamin Gaßling
und die einzelnen Fachlehrer vor.
Anschließend begrüßte er die Kinder
per Handschlag in der Schulgemein-
schaft der Johann-Belzer-Schule. Die
Elternbeiratsvorsitzende Tanja Weiler

begrüßte die Kinder in Gedichtform.
Der letzte Reim lautete: „Habt keine
Angst, denn bei dem vielen Lernen,
bleibt noch Zeit zum Spielen. Und
dann, glaubt mir das, macht euch das
Lernen sogar Spaß! Alles klar? Gut!
Also dann, morgen fängt die Schule
an“. Anschließend appellierte sie an
die Eltern, sich aktiv im Schulleben
einzubringen. „Zeigen Sie, dass Ihnen
die Schule wichtig ist, indem Sie die
Schule Ihres Kindes, unsere Schule
mit Herz, mitgestalten!“ Nach dem
Singspiel der Klasse 4, bei dem ein
Kind überzeugt wurde, dass Schule
gar nicht so schlimm ist, hieß auch
Bürgermeister Toni Huber die Kinder

willkommen. Er übergab die beliebte
gelbe Mütze der Gemeinde und die
ADAC-Schutzwesten an die Kinder.
In seiner Ansprache ging er auf die
Einrichtung der Ganztagesgrund-
schule ein und die Einstellung der
Schulsozialarbeiterin Viktoria Angs-
ter, die seit diesem Schuljahr an der
Weisenbacher Schule tätig ist. Nach
dem Fototermin nahm Herr Gaßling
seine Klasse mit ins Klassenzimmer,
das er liebevoll hergerichtet hatte.
In der Zwischenzeit informierte der
Schulleiter die Eltern über den Schul-
förderverein, Schul-T-Shirts, über die
Arbeit der Schulsozialarbeiterin und
den Ablauf des Ganztagesbetriebes.
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Verein der Freunde und
Förderer der Realschule
Gernsbach e.V.

Einladung zur
Ordentlichen
Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
unsere diesjährige Mitgliederver-
sammlung findet am:
Mittwoch, 8. Oktober 2014, um 19.30
Uhr im Musiksaal der Realschule
Gernsbach statt.

Folgende Tageordnung ist festgelegt:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Einberufung und der Beschluss-
fähigkeit der Mitgliederversammlung
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Beschlussfassung über die Entlas-
tung der Vorstandschaft
7. Neu- / Wiederwahlen
a.Vorstand (Vorsitzende und Stell-
vertreter)
b. Schatzmeister
c. zwei Kassenprüfer
8. Festlegung von Strategie und Ar-
beitsschwerpunkten
9. Vergabe von Fördermitteln
10. Verschiedenes

Wünsche und Anträge zur Tages-
ordnung können bis Montag, 6.
Oktober 2014, bei der Vorsitzenden
Simone Heinze oder im Sekretariat
der Realschule Gernsbach schriftlich
eingereicht werden. Über eine rege
Teilnahme würden wir uns freuen.
Die Vorstandschaft

Vereinsnachrichten

Kolpingsfamilie Weisenbach

Motorradausfahrt der Kolpingsfamilie Weisenbach
vom 12. bis 14.09.2014

Am Freitag, den 12. September 2014,
trafen sich 16 motorradbegeister-
te Kolpinger und Freunde zu einer
3-tägigen Ausfahrt in den Bregenzer
Wald. Aufgrund des schlechten Wet-
ters wurde die kürzeste Fahrtroute
über Rottweil, A81, Lindau, Obers-
taufen nach Au im Bregenzer Wald
gewählt. Im Hotel "Rössle" ange-
kommen, konnte das Wetter der gu-
ten Stimmung der Teilnehmer nichts
anhaben. Im Laufe des Abends traf
ein weiterer Teilnehmer, der später
gestartet ist, ein. Am nächsten Mor-
gen wollte sich die Sonne noch nicht
zeigen, trotzdem machte sich die
Gruppe auf zu einer Alpenrundfahrt.
Zunächst führte die Strecke über den
Hochtannbergpasse, Lech, Zürs zum
Arlbergpass. Richtung St. Anton
wurde das Wetter zunehmend bes-
ser, die Straßen waren trocken und
somit war auch eine freie Fahrt Rich-
tung Landeck/Saumnaun gewähr-
leistet. Nach der Mittagspause im
sonnigen Saumnaun ging die Fahrt
über die Südostabfahrt, einer engen,
kurvenreichen, mit unbeleuchteten
Tunneln versehenen Strecke, wieder
in Richtung Landeck, danach hinein
ins Paznauntal und dann hinauf zur
Bieler Höhe auf 2.032 m. 29 Kehren
waren es bis hinunter ins Montafon,
um über Bludenz, Thüringen, das Fa-
schinajoch und Damüls zurück nach

Au zu kommen. Dort trafen noch
zwei weitere Fahrer zur Gruppe, so
dass wir nach dem Abendessen mit
19 Personen noch einen Abstecher
in ein uriges „Wälder Lokal“ unter-
nehmen konnten. Nach einem Ab-
sacker in der Hotelbar und einigen
„Benzingesprächen“ beschlossen die
Teilnehmer den Abend. Am Sonntag
stand bei herrlichem Sonnenschein
die Heimfahrt auf dem Programm.
Hinauf nach Damüls, über das Fur-
kajoch, Rankweil führte die Fahrt in
das Appenzeller Land nach Altstät-
ten, Trogen, St. Gallen bis hin zum
Bodensee. Direkt am Wasser wurde
eine ausgiebige Mittagspause einge-
legt, um dann über Singen die Au-
tobahn Rottweil zu erreichen. Den
letzten Abschnitt fuhren die Teilneh-
mer geschlossen nach Weisenbach,
wo alle glücklich und unbeschadet
zu einer gemütlichen Abschlussrun-
de im Gasthaus „Grüner Baum“ ein-
trafen.

Unter anderem war auch diese Aus-
fahrt ein gelungener Beitrag zum
90-jährigen Vereinsjubiläum der Kol-
pingsfamilie Weisenbach. Die Grup-
pe bedankte sich beim Organisati-
onsteam mit einem kleinen Präsent
und mit der Hoffnung, dass auch im
nächsten Jahr eine weitere Ausfahrt
stattfindet.
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FC Weisenbach, Abteilung Fußball

Spielberichte
Herren, SV Michelbach - FCW 1:2
Gegen den sehr gut in die Saison ge-
starteten Gastgeber galt es für den
FCW die guten Leistungen der ver-
gangenen Spieltage zu bestätigen.
So ging man von Beginn an konzen-
triert zu Werke und übernahm früh
die Kontrolle über das Spiel.

Gegen die eher defensiv eingestellten
Michelbacher dauerte es aber bis zur
15. Minute ehe Weisenbachs Figliuz-
zi erstmals in aussichtsreicher Positi-
on scheiterte. Trotz Überlegenheit
gelang es dem FCW auch weiterhin
nicht, den entscheidenden Pass zum
Führungstreffer an den Mann zu brin-
gen. Vom SVM war bis kurz vor dem
Seitenwechsel nicht viel zu sehen.

Erst ein Handspiel im Weisenba-
cher Strafraum sorgte für die erste
gefährliche Michelbacher Tormög-
lichkeit. Den hieraus resultierenden
Strafstoß verwerteten die Gastge-
ber schließlich zur schmeichelhaften
1:0-Pausenführung (44.).

Nach der Halbzeitpause verschärfte
der FCW seine Bemühungen um den
Ausgleich. Wurde dieser zunächst
noch durch einen ausbleibenden
Foulelfmeterpfiff des Unparteiischen
hinausgezögert, machte es Torjäger
Simon Dresel mit dem darauffolgen-
den Angriff besser und schoss zum
1:1 ein (49.). Auch nach dem Aus-
gleich arbeitete der FCW konsequent

weiter und traf in der 72. Minute,
erneut durch Simon Dresel, zum ver-
dienten 2:1-Siegtreffer. Durch eine
geschlossene Mannschaftsleistung
bleibt man nun in dieser Saison wei-
terhin ungeschlagen und belegt den
zweiten Tabellenplatz.

Die nächsten Spiele:
27.09.2014
Frauen
16:00 Uhr, SG Weisenbach/Gerns-
bach - DJK BW Mühlburg Sportplatz
Weisenbach 9

28.09.2014
Herren
13:15 Uhr, FC Weisenbach II -
SV Waldprechtsweier II
15:00 Uhr, FC Weisenbach - SV Wald-
prechtsweier

A-Junioren: SG kickt
Verbandsligisten raus!
SG Hörden/Wsb/Lo/Fo/Obertsrot -
SG Sínzheim 3:1 (1:1)
Die A-Junioren der Murgtal-SG ha-
ben die nächste Runde im Verbands-
pokal erreicht. Mit einer engagierten
Teamleistung wurde der zwei Klas-
sen höher spielende Verbandsligist
aus Sinzheim am Mittwochabend in
Obertsrot mit 3:1 (1:1) bezwungen.
Bei der SG Hörden überzeugte die
Leistung des gesamten Teams, das
von den Trainern Michael Karcher
und Andreas Haas optimal einge-
stellt war. Der nächste Gegner im

Verbandspokal ist nun am 3.10. die
SG Au-Witttum.

Vorschau:
Nachdem A-, B- und C-Junioren be-
reits am vegangenemWochenende
den Spielbetrieb der neuen Saison
2014/15 aufgenommen haben, grei-
fen nun auchdie anderen Jugend-
teams mit FCW-Beteiligung in den
Spielbetrieb ein.

Vorschau auf die nächsten Heimspiele:
Freitag, 26.09.,
Sportplatz Weisenbach
17.45 Uhr, C-Jugend, SG Wsb/Fo -
SG Söllingen 2

Samstag, 27.09.,
Sportplatz Weisenbach:
11.45 Uhr - E-Jugend, SG- Wsb/Fo -
FC Obertsrot
13.00 Uhr - D-Jugend, SG- Wsb/Fo -
FC Ph. 06 Durmersheim 2
14.15 Uhr - B-Jugend, SG Fo/Wsb/Hö/
Lo - FC Lichtental

Sonntag, 28.09.,
Sportplatz Weisenbach:
11.00 Uhr - A-Jugend SG Hö/Wsb/Lo/
Obertsr./Fo2 - SG Bad Rotenfels

Bambinitraining
Das Bambinitraining findetam 2.10.
zum ersten Mal zusammen mit dem
SV Forbach in Forbach auf dem
Sportplatz am Eulenfelsen statt. Be-
ginn ist um 16 Uhr.

Naturfreunde Weisenbach

Über Naturlehrpfad und Felsenweg
Einladung für alle Wanderlustigen
Am 28. September treffen wir uns
um 10.40 Uhr am Bahnhof in Wei-
senbach. Von hier aus fahren wir mit
dem Zug nach Forbach. An der Mari-
enkapelle, vorbei an der Rohrbahn,
bis zum Naturfreundehaus Holder-
bronn erwandern wir den Waldlehr-
pfad. Auf diesem Weg werden an
zahlreichen Stationen viele wichtige
einheimische oder schon lang hier

beheimatete Bäume und Pflanzen
auf Tafeln oder durch anschau- und
"begreifbare" Beispiele beschrieben.
Auch ein belebtes Klein-Biotop und
allerlei weiteres Informatives, Inter-
essantes und Lustiges gibt es zu ent-
decken.

Neben den vielen Informationen fin-
den sich auf der Strecke auch einige
schöne Aussichtspunkte hinunter auf

Forbach. Nach der Einkehr im Hol-
derbronn geht es weiter über den
Felsenweg zum ENBW-Niederdruck-
werk. Nach der Murgüberquerung
und dem kurzen Aufstieg zur Schif-
ferstraße gelangen wir wieder zum
Bahnhof Forbach. Gesamtlänge ca.
8 km. Gäste sind herzlich Willkom-
men. Anmeldungen für die Wande-
rung bitte bei Annett Schaible 0151
20123994.
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Spielvereinigung Weisenbach

Skiwochenende 2015 in Saalbach-Hinterglemm
In der kommenden Skisaison planen
wir von Freitag, 20.03. bis Sonntag,
22.03.2015 ein 3-Tages-Skiwochen-
ende auf der „Berger Alm“ im Skige-
biet von Saalbach-Hinterglemm, zu-
dem wir alle Vereinsmitglieder und
Freunde recht herzlich einladen. Das
Skigebiet befindet sich zwischen 840
m und 2100 m, die Berger Alm liegt
auf 1550 m Höhe, direkt im Skigebiet
neben dem MAGIC 6er-Sessellift und
ist nur auf Skiern zu erreichen.

Der Gepäcktransport zum Haus wird
mit der Pistenraupe zurückgelegt.
Die Unterbringung erfolgt im alpen-
ländischen Stil eingerichteten Mehr-
bettzimmern mit Waschgelegenheit,
die Toiletten und Duschen befinden
sich auf den Etagen. Der Reisepreis
beträgt ca. 180,- Euro. Im Preis ist
die Fahrt im Bus und 2 x Übernach-
tung mit HP auf der Berger Alm ent-
halten. Die 3-Tagesliftkarte kostet

ca.130,- Euro (nicht im Reisepreis
enthalten). Da die Teilnehmerzahl
begrenzt ist, werden nur verbind-
liche, schriftliche Anmeldungen bis
spätestens 05.10.2014 bei Kosmas
Wunsch, Erlenstraße 30, Tel. 67965,
E-Mail: kosmas.wunsch@spielverei-
nigung-weisenbach.de oder Rainer
Hürst, Kelterstraße 12, Tel. 3635, E-
Mail: rainerhuerst@kabelbw.de an-
genommen.

Eine Anzahlung von 50 Euro wird
bei der Anmeldung fällig, der Rest
kurz vor Abreise. Es besteht keine
Reiserücktrittversicherung. Sollte
eine Absage durch einen Teilnehmer
erforderlich sein, bitte direkt an die
beiden Ansprechpartner wenden.
Eine komplette Rückerstattung der
Reisekosten, kann in diesem Fall auf
Grund evtl. bereits eingegangener
Verpflichtungen seitens des Vereins,
nicht gewährleistet werden.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wandereinladung für
Mittwoch, 01. Oktober
Treffpunkt ist um 09.45 Uhr am
Gernsbacher Bahnhof zur Fahrt nach
Gausbach. Die Wanderung mit Ro-
land führt über den Rappenfelsen,
die Giersteine und den Glücksweg
nach Forbach. Tel.-Info: 07228-827

Wandereinladung für
Samstag, 04. Oktober
Die Bezirkswanderung des Schwarz-
waldvereins Bezirk Murgtal im
Kinzigtal führt von Halbmeil über
Moosenmättle zum Gedächtnishaus
Fohrenbühl. Abwärts geht es über das
Grusenloch und die Heuwiese nach
Schiltach zur Einkehr. Die anspruchs-
volle Wanderstrecke ist 20 km lang
und bietet schöne Ausblicke. Es sind
ca.770 Höhenmeter im Aufstieg und
ca.750 hm im Abstieg zu bewältigen,
die Wanderzeit beträgt ca. 6 - 6,5
Stunden. Treffpunkt ist am Bahnhof
Rastatt um 7.00 Uhr. Rucksackverpfle-
gung und ausreichend Getränke sowie
feste Wanderschuhe sind erforderlich,
Stöcke hilfreich. Die Wanderführung
hat Dorothea Rozek, Tel. 07228/1558.
Gäste sind, wie bei all unseren Wan-
derungen, herzlich willkommen.

Unimog-Club Gaggenau e.V.

Teilemarkt - alles rund
um den UNIMOG
Der Unimog-Club Gaggenau lädt
am Samstag, 27. September, von
8.30 bis ca. 12 Uhr zu seinem jährli-
chen Teilemarkt nach Kuppenheim
in die Eichetstraße 39 ein. Auf dem
Gelände des Motorsportclubs „MSC
Puma“ Kuppenheim wird alles rund
um den Unimog und MBtrac ange-
boten, wie z. B. Unimog-Teile, -Lite-
ratur, -Modelle und weiteren -Acces-
soires sowie gelegentlich Fahrzeuge
und Anbaugeräte. Der Aufbau kann
ab 7.30 Uhr erfolgen. Weitere Infos
erhalten Sie in der Geschäftsstelle,
Telefon 07222 597252 oder auf un-
serer Homepage www.unimog-club-
gaggenau.de

Schwarzwaldverein Ortsgruppe Langenbrand

Wanderfahrt auf die Schwäbische Alb
Am Sonntag, den 28.09.2014, führen
wir unsere Wanderfahrt nach Alb-
stadt-Onstmettingen und von dort
am Traufgang zum Zeller Horn durch.

Für die Teilnehmer ist die Abfahrt
um 7.40 Uhr am Bahnhof in Gerns-
bach, dementsprechend dann bei
der Brücke in Obertsrot, Reichenta-
ler Straße in Hilpertsau, Kirche und
Auer Brücke in Weisenbach, ehema-
ligem Rathaus in Langenbrand und

Bahnhof Forbach. Es werden zwei
Wanderungen angeboten, eine mit
15 km und eine kürzere mit ca. 8 km.
Es ist auch vorgesehen, eine ca. 5 km
lange Wanderung durchzuführen.
Gutes Schuhwerk und Wanderstöcke
werden empfohlen, ebenso für die
Mittagsrast ein Rucksackvesper. Eine
Einkehr ist am Ende der Wanderung
vorgesehen. Für eventuelle Rückfra-
gen steht Doris Gerstner, Tel. 07224
9948250 gerne zur Verfügung.

Besichtigung Edeka-Fleischzentrale
in Karlsruhe-Rheinstetten
Im Rahmen unserer Wochentags-
wanderung im Monat Oktober 2014
besichtigen wir am Dienstag, den
14.10.2014, die Edeka-Fleischzent-
rale in Karlsruhe-Rheinstetten. Wir
fahren mit der Stadtbahn um 10.46
Uhr ab Langenbrand Bahnhof. Aus
organisatorischen Gründen ist eine
Anmeldung bis spätestens Dienstag,

den 08. Oktober 2014, erforderlich
bei Organisator Erwin Wörner, Tel.
07228/1325 oder Doris Gerstner, Tel.
07224/9948250.

Zu diesem Unternehmen sind alle
Interessierten recht herzlich eingela-
den und wir würden uns über eine
gute Beteiligung sehr freuen.
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Terminkalender 2014
Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik
In Klammer Meldeschluss bei Dieter
Wunsch
26.9. Weisenbach: Kugel, Hoch
Schüler/-innen (18.00 Uhr)
27.9. Bermersbach: Dreisprung alle
Klassen (14.00 Uhr)
28.9. Bermersbach: Ortsmeisterschaf-
ten (offen für alle LAG-Vereine)
Drei- und Vierkämpfe
13.00 Uhr Aktive, Senioren/-innen,
Jugend U20, U18, U16
15.00 Uhr U14, U12, U10, U8
Nach Abschluss der Schülerwett-
kämpfe Sportabzeichenstrecken 800
m, 1000 m, 3000 m, 5000 m
4.10. Langenbrand
12.30 Uhr Hammer alle Klassen (Rei-
henfolge wird je nach TN festgelegt)
14.30 Uhr Diskus ab Jugend (Reihen-
folge wird je nach TN festgelegt)
5.10. Weisenbach: LAG- Abschluss-
wettkämpfe
10.30 Uhr Stabhoch
12.00 Uhr Hochsprung
13.00 Uhr 50 m, 75 m,100 m, Weit,

Standweit, Kugel, Speer, Diskus
10.10., Weisenbach: 17.30 - 19.00 Uhr
Hürden, Speer, Diskus Schüler/-innen
12.10., Bermersbach

11.00 Uhr Laufstrecken für das Sport-
abzeichen für alle Klassen
19.10., Panoramalauf, Murglauf,
Straßenlauf durch Langenbrand

LAG Obere Murg

LAG-Kinder, Aktive und
Jugendliche stehen Spalier bei der Hochzeit von Auli und Philipp

Über 50 Sportlerinnen und Sportler,
bekleidet mit grün- weißen Trikots,
Trainingsanzügen oder LAG- Kapu-
zenpullis, standen am Samstag, 13.
September vor der Kirche in Obern-
dorf Spalier. Grund war die Hochzeit
der erfolgreichen Sportlerin Auli

Marxer mit Philipp Weber. Die LAG-
Kinder, die Auli mit Siegrun Gerstner,
Hannah Marxer, Heidrun Held, Max
Gross und Jochen Stößer trainiert,
standen nicht nur Spalier, sondern
hatten sogar einen Tanz vorbereitet,
den Auli in der zweiten Runde mit-

tanzen musste. Die Glückwünsche
der Aktiven und Jugendlichen über-
brachte Frank Lang mit einem tollen
italienischen Geschenkekorb, der in
Bezug an die vielen LAG-Trainings-
lager in den Partnergemeinden von
Weisenbach und Forbach in Italien
stand.
Siegrun Gerstner die mit den Kin-
dern liebevoll, mit Unterstützung ei-
niger Eltern, Sonnenblumen für das
Spalier gebastelt hatte, übergab das
Geschenk der Kinder. Im anschlie-
ßenden Wettbewerb „Heulerziel-
wurf durch Reifen“ setzte sich die
Mehrkämpferin hauchdünn gegen
ihren Ehegatten durch.

In der neuen Wettkampfsaison 2015
wird Auli dann unter dem neuen
Familiennamen Weber in das Wett-
kampfgeschehen eingreifen.

LAG- Abschlusswettkämpfe
Wahlfünfkampf 2014
1 Lauf, 1 Wurf, 1 Sprung sowie zwei
Wahldisziplinen. Mehr als 5 Diszipli-
nen sind möglich. Alle Disziplinen ab
dem 29.06.2014 (angemeldete Wett-
kämpfe) kommen in die Wertung,
auch Kreisveranstaltungen und über-
regionale Wettkämpfe (Selbstnach-
weis). Der Wahlfünfkampf wird für
alle Klassen ausgeschrieben. Mehrere
Disziplinen sind möglich. Die besten
Disziplinen kommen in die Wertung.
Abgabeschluss: 19.10.2014 an Frank
Lang oder Adi Marxer

Mannschaftswertung:
EswerdenimmerfünfWettkämpfer/-
innen zu einer Mannschaft (automa-
tische Wertung) zusammengefasst.
Ziel sollte sein, dass jeder LAG- Ver-
ein mindestens eine Mannschaft

stellt. Liebe Trainer und Abteilungs-
leiter motiviert eure Sportler!!! Die
ewige 10-Bestenliste ist auf der
Homepage der LAG einsehbar.

Sportabzeichen und Mehrkampfnadel
Nutze die letzten Wettkämpfe der
Saison, um noch die Bedingungen
für das Sportabzeichen und die
Mehrkampfnadel zu erfüllen!
Zum Abschluss der Saison noch-
mals mitmachen! Beteiligt euch
zahlreich und motiviert auch sol-
che Sportlerinnen und Sportler die
bisher nicht bei unseren Abschluss-
wettkämpfen mitgewirkt haben.
Termine: Aushangtafeln in Wei-
senbach, Bermersbach und Lan-
genbrand sowie im Internet: www.
springen-mit-musik.com oder www.
lag-obere-murg.de
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Schützenverein Weisenbach

Vereinspokalschießen im September
Startzeiten
Donnerstag, 25.09.
18.00 Uhr Fanfarenzug
18.30 Uhr Musik Weisenbach
19.00 Uhr Tischtennis Damen
19.30 Uhr Murgtalschwaben
20.00 Uhr Musikkapelle Au
20.30 Uhr Kolping Herren 2
21.00 Uhr Kolping Damen

Freitag, 26.09.
17.30 Uhr Turnverein Herren
18.00 Uhr Karneval Damen
18.30 Uhr Karneval Herren
19.00 Uhr Freizeitclub Damen
19.30 Uhr Freizeitclub Herren
20.00 Uhr Naturfreunde Herren
20.30 Uhr Spvgg Herren 2

Samstag, 27.09.
10.00 Uhr Schützenverein Damen
10.30 Uhr Turnverein Damen

11.00 Uhr Spvgg Damen
11.30 Uhr Spvgg Herren 1
12.00 Uhr Fußball
12.30 Uhr Naturfreunde Damen
13.00 Uhr Kolping Herren 2

Die Siegerehrung findet am Sams-
tag, 27.09.2014, ab 19.30 Uhr im al-
ten Schützenhaus statt. Für das leib-
liche Wohl ist auf jeden Fall gesorgt.
Der Schützenverein wünscht allen
„Gut Schuss“.

Fanfarenzug Weisenbach

Bonora
Nachdem wir beim Zwetschgenfest-
Umzug in Bühl vor vielen Tausend
Zuschauern erfolgreich die Weisen-
bacher Farben zeigen konnten, ge-
hen wir nun zur Erholung zur „Bo-
nora“. Am Freitag treffen sich die
Ersten um 18 Uhr am Proberaum, um
mit Fahrgemeinschaften zur Hütte
zu fahren. Danach findet dort ein
„bayerischer Oktoberfest-Abend“
statt. Zünftige Kleidung ist ange-
bracht, Maßkrug nicht vergessen.
Fürs Buffet bringt jeder mit, was er
im Kühlschrank hat, für Brezeln und
Brot wird gesorgt. Ab Samstag ist für
Verpflegung gesorgt. Es wird eine
kleine Wanderung stattfinden und
auch am Abend wird es keine Zeit
für Müdigkeit geben. Am Sonntag
zur Mittagszeit beginnt der Bergab-
stieg. Wir wünschen allen viel Spaß!

Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach und Au

Vorankündigung für den Jahresausflug zur Firma
Weleda in Schwäbisch Gmünd
Am Mittwoch, den 22.10.2014, fah-
ren wir mit dem Bus zur Firma Wele-
da Natural GmbH.

Dort können wir das Unterneh-
men besichtigen. Wir besichtigen
zunächst den Heilpflanzengarten,
bekommen Einblick in die Tinktu-
ren-Herstellung. Anschließend be-
steht noch Einkaufsmöglichkeit im
Weleda Shop, alles etwas günstiger

als im Handel. Am Nachmittag wol-
len wir beim Kloster Lorch vorbei-
schauen.

Wann wir losfahren, was es kostet
und alle weiteren Informationen ste-
hen im nächsten Gemeindeanzeiger.

Das Team der Frauengemeinschaft
freut sich jetzt schon auf den Aus-
flug.

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Freitag, 26.09.14, 19.30 Uhr
Probe des gemischten Chors im
Sängerheim. Der junge Chor hat
um 18 Uhr Probe im Probenraum
ehemaliger Kindergarten Au.

Schwarzwaldverein
Bezirk Murgtal

Einladung zur
Bezirkswanderung
am 4. Oktober 2014
Die zweite Bezirkswanderung 2014
des Schwarzwaldvereins Bezirk
Murgtal findet am 4. Oktober statt.
Die Wanderung im Kinzigtal führt
von Halbmeil über Moosenmättle
zum Gedächtnishaus Fohrenbühl.
Abwärts geht es über das Grusenloch
und die Heuwiese nach Schiltach zur
Einkehr.

Die anspruchsvolle Wanderstrecke
ist 20 km lang mit schönen Ausbli-
cken. Es sind ca. 770 hm im Aufstieg
und ca. 750 hm im Abstieg zu bewäl-
tigen, die Wanderzeit beträgt ca. 6 -
6,5 Stunden. Treffpunkt ist am Bahn-
hof Rastatt um 7.00 Uhr.

Rucksackverpflegung und ausrei-
chend Getränke sowie feste Wander-
schuhe sind erforderlich, Stöcke sind
hilfreich.

Die Wanderführung hat Dorothea
Rozek, Tel. 07228/1558.

Turnverein Weisenbach, Skiabteilung

Brettelsmarkt am 11. Oktober
Am Samstag, den 11. Oktober, findet
wie in den vergangenen Jahren in
der vereinseigenen „alten Turnhal-
le“, Jahnstraße 2, neben der Werkre-
alschule in Weisenbach der traditio-
nelle Brettelsmarkt der Skiabteilung
statt. Die Warenannahme für ge-
brauchte oder neuwertige Winter-
sportartikel erfolgt in der „alten
Turnhalle“ am Freitag, 10. Oktober,

zwischen 18 und 19 Uhr. Der Verkauf
ist am Samstag von 10 bis 12 Uhr. Die
nicht verkaufte Ware und der Ver-
kaufserlös an die Verkäufer müssen
am gleichen Tag bis 13 Uhr abgeholt
werden. Die Ski- und Snowboard-
lehrer beraten beim Kauf der Win-
tersportausrüstung und informieren
über das Skikursprogramm für die
kommende Wintersaison.
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Turnverein Weisenbach

Turnverein Einsiedeln/Schweiz zu Gast beim TV Weisenbach

Am vergangenen Wochenende
konnte Roland Schäfer eine 42-köp-
fige aktive Turnergruppe aus Einsie-
deln willkommen heißen. Nach An-
kunft am Freitag, fand die offizielle
Begrüßung bei einem Sektempfang
in der Kapfhütte statt.
Mit viel Interesse verfolgte man die
Ausführungen von Gerhard Strobel
über die Entstehung des Weinberges
und den heutigen Weinanbau am
Kapf. Anschließend konnte man sich

von der hervorragenden Qualität
des Weines überzeugen.

Nach einem kleinen Spaziergang traf
man sich mit der Vorstandschaft des
TV Weisenbach zu einem gemeinsa-
men Abendessen im Grünen Baum
und gemütlichen Beisammensein
bis spät in die Nacht. Einige jüngere
Sportaktivisten verbrachten mit per-
sönlichen Betreuern des TV Weisen-
bachs den Abend auf dem Altstadt-

fest. Am Samstagmorgen stand eine
Schwarzwaldrundfahrt auf dem Pro-
gramm. Durch das Murgtal über Freu-
denstadt – Kniebis, erreichte man
den Mummelsee an der Schwarz-
waldhochstraße. Es wurde eine
kurze Rast eingelegt, Souvenirs er-
worben und eine Zwischenmahlzeit
eingenommen. Anschließend folgte
die Weiterfahrt über die Schwarz-
waldhochstraße nach Baden-Baden.
Die Gäste erlebten bei herrlichem
Wetter die schönsten kulinarischen
und kulturellen Plätze der Kurstadt,
die mit einer Stadtrundfahrt endete.
Am Abend besuchten die Aktiven
erneut gemeinsam das Altstadtfest
von Gernsbach.

Am Sonntagmorgen um 11.00 Uhr
traf man sich in gemütlicher Runde
zu einem Weißwurstfrühstück in der
vereinseigenen Turnhalle, bevor die
Turnfreunde am Nachmittag ihre
Heimreise antraten. Eines ist sicher,
ein Wiedersehen ist auf jeden Fall
geplant.

Turnverein Weisenbach, Tischtennis

Spielberichte
Zu Beginn der neuen Spielrunde
2014/2015 gab es unterschiedliche
Auftaktergebnisse für die Weisenba-
cher Mannschaften, wobei die Neuzu-
gänge, das Geschwisterpaar Monika
und Atilla Vig, mit ihren Leistungen
voll überzeugen konnten. Trotz des
sportlichen Abstieges, aber nach zu-
rückziehen von anderen Vereinen,
blieb die 1. Herrenmannschaft in der
Landesliga. Zum ersten Spiel muss-
ten sie zum TTC Iffezheim reisen und
verloren dabei mit 6:9. Bis zum Stand
von 5:5 konnten die Herren auf einen
Punktgewinn hoffen, ehe die Punk-
te nach Niederlagen an den Gegner
abgegeben werden musste. Mit ih-
ren beiden Einzelsiegen konnten nur
Gerhard Egner und Neuzugang Attila
Vig überzeugen. Jeweils einmal waren
noch Mario Schweyda und das Doppel
Attila Vig/Mario Schweyda erfolgreich.
Bereits am kommenden Samstag,

27.09.2014, um 16 Uhr, sollen die ers-
ten Siegespunkte erzielt werden, da
der Aufsteiger TTF Kappel in Weisen-
bach zu Gast ist. Dagegen feierte die 1.
Damenmannschaft ihren ersten Sieg.
Im Auswärtsspiel beim TTC Ringsheim
konnten nach einem 8:3-Erfolg beide
Punkte mitgenommen werden. Nach
Gewinn beider Doppel und zwei Ein-
zelsiegen führten sie gleich mit 4:0. Der
Gastgeber konnte zwar noch auf 4:3
verkürzen. Danach ließen die Weisen-
bacherinnen keinen Sieg der Gastge-
ber mehr zu und beenden dieses Spiel
mit 8:3. Außer den Doppeln waren
Regina Roflik und Monika Vig zwei-
mal siegreich. Tanja Rath und Melanie
Krieg steuerten jeweils einen Sieg-
punkt bei. Am kommenden Samstag
ist im ersten Heimspiel die TTG Ulm in
Weisenbach zu Gast. Spielbeginn ist 15
Uhr. Auch die 1. Jugendmannschaft in
der Bezirksklasse konnte ihren ersten

Punktgewinn erspielen. Sie erreichten
bei der TTG Ötigheim ein gerechtes
5:5 Unentschieden, da das Spiel über
die gesamte Dauer sehr ausgeglichen
war. In ihren beiden Einzelspielen blie-
ben Simon Weiler und Luca Roflik un-
geschlagen. Den 5. Punkt erzielte das
Doppel Simon Weiler/Tristan Weiler.

Die 3. Jugendmannschaft in der
Kreisklasse verlor ihr Auftaktspiel
beim TB Bad Rotenfels II mit 2:6. Da-
bei konnten Tim Ackenheil und das
Doppel Robin Krieg mit Partner Flo-
rian Roll die Weisenbacher Punkte
erspielen.

Turnverein Weisenbach,
Sportabzeichengruppe

Sportabzeichenabnahme
Am Samstag, den 27.09.2014, fin-
det auf der Sportanlage am Sen-
nel, die Abnahme des Sportabzei-
chen statt. Treffpunkt: 13.45 Uhr.
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach und Au

„Mütter beten für ihre Kinder, Frauen beten in ihren Anliegen“
Zum diesjährigen Dekanatsfrauen-
gottesdienst am Mittwoch, den 1.
Oktober 2014 in Maria Bickesheim
sind wiederum alle Frauen und Müt-
ter recht herzlich eingeladen.

Beginn ist um 14:30 Uhr mit Beicht-
gelegenheit, 15:00 Uhr meditative
Einstimmung mit Rosenkranz, 15:30
Uhr Eucharistiefeier. Die Kollekte
ist für die Kinderhilfe Bethlehem,

einem Projekt der kfd. Der Gottes-
dienst steht unter dem Motto „Ver-
trauen wie ein Kind“.

Die Frauengemeinschaften aus Ber-
mersbach, Langenbrand und Wei-
senbach/Au haben einen Bus und
eine anschließende Einkehr im „Klei-
nen Bahnhof“ in Malsch organisiert.
Auch alle anderen interessierten
Frauen dürfen sich gerne anschlie-

ßen. Busabfahrt ist um:
·13.30 Uhr Bermersbach,
·13.40 Uhr Langenbrand,
·13.50 Uhr Au,
·13.55 Uhr Weisenbach

Der Fahrpreis beträgt 8,- Euro. An-
meldungen bitte bei Birgit Rucken-
brod (Tel. 07228 1657 - auch auf AB)
oder am Mittwochmorgen im Pfarr-
büro LB, (Tel. 07228 2228).

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 28. September
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Weisenbach

Montag, 29. September
20.00 Uhr Probe des Lobpreischores
in Forbach

Mittwoch, 01. Oktober
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
im Katholischen Gemeindehaus in
Weisenbach

Herzliche Einladung zum Erntedank-
gottesdienst am Sonntag, dem 05.
Oktober 2014 in unserer Kirche in
Forbach.
Der Gottesdienst wird von Prädikan-
tin Irene Karius gestaltet und der
Lobpreischor wirkt mit.

Erntegaben können am Samstag,
dem 04. Oktober von 16 bis 18 Uhr
in der Kirche in Forbach abgegeben
werden.

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin
Weisenbach und Maria Königin Au

14.09. bis 21.09.2014

Samstag, 27. September
16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum

Sonntag, für Birgitte
Kast

Sonntag, 28. September
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
14.30 WB Taufe des Kindes

Linus Weber

Dienstag, 30. September
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 1. Oktober
8.30 AU Hl. Messe
18.00 WB Beichte der Firmanden
aus Weisenbach, Au und Langen-
brand
Donnerstag, 2. Oktober
7.30 WB Schülergottesdienst
17.45 WB Beichtgelegenheit

fällt aus!
18.30 WB Hl. Messe fällt aus!!

Freitag, 3. Oktober
8.00 WB Rosenkranzgebet

8.00 AU Rosenkranzgebet

Samstag, 4. Oktober
14.30 AU Taufe des Kindes

Leonard Kunz

Sonntag, 5. Oktober
10.15 WB Hl. Messe zum

Erntedankfest,
für die Lebenden
und Verstorbenen der
Gemeinde

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
14.30 AU Taufe des Kindes

Ida Wolff

Fragen an die Tierärztin?
Sorgen Sie sich um Ihr Haustier? Allge-
meine Fragen zu Verhalten, Pflege und
Ernährung beantwortet unsere Tierärz-
tin Dr. Vegani unter der E-Mail-Adresse

tierarztfragen@nussbaummedien.de

Ausgewählte Fragen und Antworten fin-
den Sie regelmäßig in den Amts- und pri-
vaten Mitteilungsblättern von Nussbaum
Medien.

Bitte beachten Sie, dass keine Auskünf-
te zu akuten Erkrankungen Ihres Tieres
möglich sind. In diesem Fall wenden Sie
sich bitte an einen Tierarzt in Ihrer Nähe.


